
Anfahrt 

 
A 14 Abfahrt Nossen-Ost Richtung Wilsdruff oder A 4 Abfahrt Wilsdruff Richtung Nossen. Neue 
Umgehungsstraße, vor Tanneberg an der Kreuzung in Richtung Groitzsch abbiegen. In Groitzsch 
am Kreisverkehr geradeaus fahren, vor Ortsausgang am letzten Abzweig links abbiegen. Der 
»Groitzscher Hof« befindet sich auf dem Gelände der Agrargenossenschaft Burkhardswalde e. G. 
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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie lädt ein zur 
 

Pflanzenbautagung 
 
 
Termin: 28. Februar 2020 
 09:00 bis 13:00 Uhr 
 
Ort: Gaststätte »Groitzscher Hof« 
 Zum Kalkwerk 3 
 01665 Triebischtal, OT Groitzsch 
 
 
Die novellierte Düngeverordnung DüV, die Ackerbaustrategie 2035 des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft BMEL sowie der Koalitionsvertrag 2019 – 2024 für Sachsen führen 
zu neuen Rahmenbedingungen im Acker- und Pflanzenbau. Die Pflanzenbautagung soll aufzei-
gen, welche Chancen und Herausforderungen sich hieraus für die landwirtschaftliche Praxis erge-
ben. 
 
Die kürzlich veröffentlichte Ackerbaustrategie 2035 des BMEL hat unter anderem die Reduktion 
des Artenschwundes und des Pflanzenschutzmitteleinsatzes im Fokus. 
In diesem Zusammenhang wird beleuchtet, welche Möglichkeiten bestehen, dem Insekten-
schwund entgegenzuwirken und wie durch eine automatisierte mechanische Beikrautregulierung 
der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln wirksam reduziert werden kann. 
 
Zudem wird über die aktuellen Regelungen der neuen Düngeverordnung DüV informiert. Ein be-
sonderer Fokus liegt auf geeigneten Handlungsoptionen. Abschließend werden die aktuellen Nmin- 
und Smin-Gehalte sächsischer Ackerstandorte und daran orientierte Vorschläge zur Frühjahrsdün-
gung 2020 vorgestellt. 
 
 
Norbert Eichkorn Dr. Uwe Bergfeld 
Präsident des Sächsischen Landesamtes  
für Umwelt, Landwirtschaft  
und Geologie 

Abteilungsleiter Landwirtschaft 

Programm  

09:00 Uhr Begrüßung 
 Norbert Eichkorn, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
 

09:10 Uhr Grußwort  
 Wolfram Günther, Sächsischer Staatsminister für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirt-

schaft  
 
9:30 Uhr Insektenschwund von der globalen zur lokalen Ebene – Trends, Ursachen, 

Gegenmaßnahmen mit Relevanz für die sächsische Landwirtschaft 
Prof. Dr. Josef Settele, UfZ – Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung Halle 

 
10:15 Uhr Automatisierte mechanische Beikrautregulierung als systemübergreifender 

Lösungsansatz? 
 Prof. Dr. Dieter Trautz, Hochschule Osnabrück 
 

11:00 Uhr Pause 
 

11:30 Uhr Aktueller Stand der Novellierung der Düngeverordnung 

 Clemens Pohler, Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft 

 
12:00 Aktuelle Hinweise zur Frühjahrsdüngung und Handlungsoptionen unter der 

novellierten DüV 
 Dr. Michael Grunert, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
 

12:45 Zusammenfassung und Schlusswort 
 
 

Moderation: Dr. Uwe Bergfeld, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
 


